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Für Gäste unseres Gottesdienstes 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 

Letzten Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst mit heiligem Abendmahl 
21. Januar 2024 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich in unserer Ev.-Luth. St. Johanneskir-
che und freuen uns, dass Sie den heutigen Gottesdienst mit uns ge-
meinsam feiern möchten. 

BEICHTGOTTESDIENST 
  

Lied: Gesangbuch – Nr. ........................... 318,1+2 

... 

Allgemeine Beichte: 

Allmächtiger Gott, barmherziger Vater, ich armer, elender, 
sündiger Mensch bekenne dir alle meine Sünde und Mis-
setat, womit ich dich jemals erzürnt und deine Strafe zeitlich 
und ewig wohl verdient habe. Sie sind mir aber alle herzlich 
leid und reuen mich sehr, und ich bitte dich durch deine 
grundlose Barmherzigkeit und durch das unschuldige, bit-
tere Leiden und Sterben deines lieben Sohnes Jesus Christus, 
du wollest mir armen sündhaften Menschen gnädig und 
barmherzig sein, mir alle meine Sünde vergeben und mir zu 
meiner Besserung deines Heiligen Geistes Kraft verleihen. 
Amen. 

... 

Lied: Gesangbuch – Nr. ............................ 318,6-8 
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HAUPTGOTTESDIENST MIT HEILIGEM ABENDMAHL 
  

Eingangslied: Gesangbuch – Nr. .................................. 421 

1.  Morgenglanz der Ewigkeit, / Licht vom unerschaffnen Lichte, / 
schick uns diese Morgenzeit / deine Strahlen zu Gesichte / und 
vertreib durch deine Macht / unsre Nacht. 

2.  Deiner Güte Morgentau / fall auf unser matt Gewissen. / Lass 
die dürre Lebens-Au / lauter süßen Trost genießen / und 
erquick uns, deine Schar, / immerdar. 

3.  Gib, dass deiner Liebe Glut / unsre kalten Werke töte, / und 
erweck uns Herz und Mut / bei entstandner Morgenröte, / dass 
wir, eh wir gar vergehn, / recht aufstehn. Eph 5,14b 

4. Lass uns ja das Sündenkleid / durch des Bundes Blut 
vermeiden, / dass uns dein Gerechtigkeit / möge wie ein Rock 
bekleiden / und wir so vor aller Pein / sicher sein.  Jes 61,10 

5.  Ach, du Aufgang aus der Höh, / gib, dass auch am Jüngsten Tage 
/ unser Leib verklärt ersteh / und, befreit von aller Plage, / sich 
auf jener Freudenbahn / freuen kann. 

6.  Leucht uns selbst in jener Welt, / du verklärte Gnadensonne.1 
/ Führ uns durch das Tränenfeld / in das Land der süßen 
Wonne, / da die Lust, die uns erhöht, / nie vergeht.  1 Offb 22,5 

Introitus: Gesangbuch .............................................. 518 
P:  Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
G:  und wir sahen \ sei- / ne \ Herr- \ lichkeit, 
P: eine Herrlichkeit als des eingebornen Sohnes vom Vater, 
G:  voller \ Gna- / de und \ Wahr- \ heit. 
P: Groß ist der Herr und hoch zu rühmen in der Stadt unseres 

Gottes, 
G:  auf seinem \ hei- / ligen \ Ber- \ ge. 
P: Ehre sei dem Vater und dem Sohne 
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G: Und dem Hei- \ li- / gen \ Gei- \ste, 
P: Wie es war im Anfang, jetzt und allezeit 
G: und von Ewigkeit zu \ Ewig- / keit. \ A- \ men. 
Kyrie: 
P: Herre Gott! 
G: Erbarme Dich! 
P: Christus! 
G: Erbarme Dich! 
P: Herre Gott! 
G: Erbarme Dich! 
Gloria in excelsis: (LG 246,1) 
P: Ehre sei Gott in der Höhe 
G: All Ehr und Lob soll Gottes sein, / er ist und heißt der 

Höchst allein. / Sein Zorn auf Erden hab ein End, / sein 
Fried und Gnad sich zu uns wend. / Den Menschen das ge-
falle wohl, / dafür man herzlich danken soll. 

P: Der Herr sei mit euch! 
G: Und mit deinem Geist! 
Kollektengebet 
G: Amen. 
Lesung: aus 2.Petrus 1,16-21 
Wir sind nicht ausgeklügelten Fabeln gefolgt, als wir euch kund-
getan haben die Kraft und das Kommen unseres Herrn Jesus 
Christus; sondern wir haben seine Herrlichkeit selber gesehen.  
Denn er empfing von Gott, dem Vater, Ehre und Preis durch eine 
Stimme, die zu ihm kam von der großen Herrlichkeit: »Dies ist 
mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe.« Und diese 
Stimme haben wir gehört vom Himmel kommen, als wir mit ihm 
waren auf dem heiligen Berge.  
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Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut da-
ran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an ei-
nem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern auf-
gehe in euren Herzen.  
Und das sollt ihr vor allem wissen, dass keine Weissagung in der 
Schrift eine Sache eigener Auslegung ist. Denn es ist noch nie eine 
Weissagung aus menschlichem Willen hervorgebracht worden, 
sondern getrieben von dem Heiligen Geist, haben Menschen im 
Namen Gottes geredet. 
Der Hallelujavers wird vom Chor gesungen. 
G:   Halleluja, Halleluja! 
Lied: Gesangbuch – Nr. .................................... 74 

1. Herr Christ, der einig Gotts Sohn / Vaters in Ewigkeit, / aus seim 
Herzen entsprossen, / gleichwie geschrieben steht. / Er ist der 
Morgensterne,1 / sein Glänzen streckt er ferne / vor andern 
Sternen klar.             1 Offb 22,16 

2. für uns als Mensch geboren / im letzten Teil der Zeit, / der 
Mutter unverloren / ihr jungfräulich Keuschheit, / den Tod für 
uns zerbrochen, / den Himmel aufgeschlossen, / das Leben 
wiederbracht: 

3.  Lass uns in deiner Liebe / und Kenntnis nehmen zu, / dass wir 
im Glauben bleiben, / dir dienen im Geist so, / dass wir hier 
mögen schmecken / dein Süßigkeit im Herzen / und dürsten 
stets nach dir. 

4.  Du Schöpfer aller Dinge,1 / du väterliche Kraft, / regierst von 
End zu Ende / kräftig aus eigner Macht. / Das Herz uns zu dir 
wende / und kehr ab unsre Sinne, / dass sie nicht irrn von dir.
                1 Kol 1,16 

5.  Ertöt uns durch dein Güte, / erweck uns durch dein Gnad. / 
Den alten Menschen kränke1, / dass der neu leben mag / wohl 
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hier auf dieser Erden, / den Sinn und alls Begehren / und 
Gdanken hab zu dir.             1 schwäche; Röm 6,1-4 

Evangelium: aus Lukas 9,28-36 

G: Ehre sei dir Herre! 

Und es begab sich, etwa acht Tage nach diesen Reden, dass 
er mit sich nahm Petrus, Johannes und Jakobus und ging auf 
einen Berg, um zu beten. Und als er betete, wurde das Aus-
sehen seines Angesichts anders, und sein Gewand wurde 
weiß und glänzte. Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm; 
das waren Mose und Elia. Sie erschienen verklärt und rede-
ten von seinem Ende, das er in Jerusalem erfüllen sollte.  

Petrus aber und die bei ihm waren, waren voller Schlaf. Als 
sie aber aufwachten, sahen sie, wie er verklärt war, und die 
zwei Männer, die bei ihm standen. Und es begab sich, als sie 
von ihm schieden, da sprach Petrus zu Jesus: Meister, hier ist 
für uns gut sein! Lasst uns drei Hütten bauen, dir eine, Mose 
eine und Elia eine. Er wusste aber nicht, was er redete. Als er 
aber dies redete, kam eine Wolke und überschattete sie; und 
sie erschraken, als sie in die Wolke hineinkamen. Und es ge-
schah eine Stimme aus der Wolke, die sprach: Dieser ist 
mein auserwählter Sohn; den sollt ihr hören!  

Und als die Stimme geschah, fanden sie Jesus allein. Und sie 
schwiegen davon und verkündeten in jenen Tagen nieman-
dem, was sie gesehen hatten. 

P: Gelobt seist du, Herr Jesus. 
G: Lob sei dir, o Christus. 

Glaubensbekenntnis: 
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Ich glaube an Gott den Vater, den Allmächtigen, Schöpfer 
Himmels und der Erden. 
Und an Jesus Christus, Gottes eingebornen Sohn, unsern 
Herrn, der empfangen ist vom Heiligen Geist, geboren von 
der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreu-
zigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 
dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren gen 
Himmel, sitzend zur Rechten Gottes, des allmächtigen Va-
ters, von dannen er kommen wird, zu richten die Lebendi-
gen und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kir-
che: die Gemeinde der Heiligen, Vergebung der Sünden, 
Auferstehung des Fleisches und ein ewiges Leben. Amen. 
 
Lied: Gesangbuch – Nr. .................................... 75 

1.  O König aller Ehren, / Herr Jesus, Davids Sohn, / dein Reich soll 
ewig währen, / im Himmel ist dein Thron. / Hilf, dass allhier auf 
Erden / den Menschen weit und breit / dein Reich bekannt mög 
werden / zur ewgen Seligkeit.  

2.  Von deinem Reich auch zeugen / die Leut aus Morgenland;1 / 
die Knie sie vor dir beugen, / weil du ihn’ bist bekannt. / Der 
neu Stern auf dich weiset, / dazu das göttlich Wort. / Drum 
man zu Recht dich preiset, / dass du bist unser Hort.  1 Mt 2,1-12 

3.  Du bist ein großer König, / wie uns die Schrift vermeldt, / doch 
achtest du gar wenig / vergänglich Gut und Geld: / Prangst 
nicht auf stolzem Rosse, / trägst keine goldne Kron, / sitzt nicht 
in steinerm Schlosse; / hier hast du Spott und Hohn. 
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4.  Doch bist du schön gezieret, / dein Glanz erstreckt sich weit, / 
dein Güt allzeit regieret / und dein Gerechtigkeit. / Du wollst 
die Frommen schützen / durch dein Macht und Gewalt, / dass 
sie im Frieden sitzen, / die Bösen stürzen bald. 

5.  Du wollst dich mein erbarmen, / in dein Reich nimm mich auf, 
/ dein Güte schenk mir Armen / und segne meinen Lauf. / 
Mein’ Feinden wollst du wehren, / dem Teufel, Sünd und Tod, 
/ dass sie mich nicht versehren1; / rett mich aus aller Not. 

  1 verletzen 

6.  Du wollst in mir entzünden / dein Wort, den schönen Stern, / 
dass falsche Lehr und Sünden / sein meinem Herzen fern. / Hilf, 
dass ich dich erkenne / und mit der Christenheit / dich meinen 
König nenne / jetzt und in Ewigkeit. 

Predigt: zu Matthäus 17,1-9 

Und nach sechs Tagen nahm Jesus mit sich Petrus und Jako-
bus und Johannes, dessen Bruder, und führte sie allein auf 
einen hohen Berg. Und er wurde verklärt vor ihnen, und sein 
Angesicht leuchtete wie die Sonne, und seine Kleider wurden 
weiß wie das Licht.  
Und siehe, da erschienen ihnen Mose und Elia; die redeten 
mit ihm. Petrus aber fing an und sprach zu Jesus: »Herr, hier 
ist gut sein! Willst du, so will ich hier drei Hütten bauen, dir 
eine, Mose eine und Elia eine.«  
Als er noch so redete, siehe, da überschattete sie eine lichte 
Wolke. Und siehe, eine Stimme aus der Wolke sprach: »Dies 
ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; den sollt 
ihr hören!«  
Als das die Jünger hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und er-
schraken sehr. Jesus aber trat zu ihnen, rührte sie an und 
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sprach: »Steht auf und fürchtet euch nicht!« Als sie aber ihre 
Augen aufhoben, sahen sie niemand als Jesus allein.  
Und als sie vom Berge hinabgingen, gebot ihnen Jesus und 
sprach: »Ihr sollt von dieser Erscheinung niemandem sagen, 
bis der Menschensohn von den Toten auferstanden ist.« 

Lied: Gesangbuch – Nr. .................................... 61 

1.  Wunderbarer Gnadenthron1, / Gottes und Marien Sohn, / Gott 
und Mensch, ein kleines Kind, / das man in der Krippe findt, / 
großer Held von Ewigkeit, / dessen Macht und Herrlichkeit / 
rühmt die ganze Christenheit!               1 Röm 3,25 

2.  Du bist arm und machst zugleich / uns an Leib und Seele reich. 
/ Du wirst klein, du großer Gott, / und machst Höll und Tod zu 
Spott. / Aller Welt wird offenbar, / ja, auch deiner Feinde Schar, 
/ dass du, Gott, bist wunderbar. 

3.  Lass mir deine Güt und Treu / täglich werden immer neu.  / 
Gott, mein Gott, verlass mich nicht, / wenn mich Not und Tod 
anficht. / Lass mich deine Herrlichkeit, / deine Wundergütigkeit 
/ schauen in der Ewigkeit. 

Kirchengebet: 
G: Amen. 

Abendmahlsteil 
  
Lied: Gesangbuch – Anhang ….......... ...........  S.21 

1.  Schaffe in mir, Gott, ein reines Herze / und gib mir einen neuen, 
gewissen Geist. / Verwirf mich nicht, / verwirf mich nicht von 
deinem Angesicht, / von deinem Angesicht / und nimm deinen 
Heiligen Geist nicht von mir. 
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2.  Tröste mich wieder mit deiner Hilfe / und er, der freudige Geist, 
erhalte mich. / Wasche mich wohl, / wasche mich wohl / von 
meiner Missetat, / von meiner Missetat / und reinige mich von 
meiner Sünde. 

P: Der Herr sei mit euch. 
G: Und mit deinem Geist. 
P: Die Herzen in die Höhe. 
G: Erheben wir zum Herren. 
P: Lasset uns Dank sagen dem Herrn unserm Gotte. 
G: Das ist würdig und recht. 
P: Vorbereitungsgebet 
G: Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr Zebaoth. Voll 

sind Himmel und Erdreich seiner Ehre. Hosianna, 
Hosianna in der Höhe. Gebenedeit sei Marien Sohn, 
der da kommt im Namen des Herrn. Hosianna, 
Hosianna in der Höhe. 

Vermahnung 

Vaterunser: 
G: Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlich-

keit in Ewigkeit. Amen. 

Einsetzungsworte 

G: |:Christus, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd 
der Welt, erbarm dich unser. :| Christus, du Lamm 
Gottes, der du trägst die Sünd der Welt, gib uns dei-
nen Frieden. Amen. 

Abendmahlsgang 
 Die Glieder der Gemeinde, die sich zuvor angemeldet 
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haben, gehen nun zum heiligen Abendmahl. Zuerst 
kommen die Gemeindeglieder, die den Gemein-
schaftskelch wünschen. Im Anschluss folgen die übri-
gen Abendmahlsgäste 

Lied (er): während des Abendmahlsganges: 
 Gesangbuch – Nr.  .............. ..........238 
  und 232 

Lied: Gesangbuch – Nr. .................................. 238 

1.  Ich komm zu deinem Abendmahle, / weil meine Seele hungrig 
ist, / der du wohnst in dem Freudensaale / und meiner Seele 
Speise bist: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein meiner 
Seele höchstes Gut. 

2. Gib, Herr, dass würdig ich erscheine / an deinem Tisch auf 
Erden hier, / dass meine Seele nur alleine / mit ihrer Andacht 
sei bei dir: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein meiner 
Seele höchstes Gut. 

3.  Unwürdig bin ich zwar zu nennen, / weil ich in Sünden mich 
verirrt. / Doch wirst du noch dein Schäflein kennen, / du bist ja 
mein getreuer Hirt: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein 
meiner Seele höchstes Gut. 

4.  Mühselig bin ich und beladen / mit einer schweren Sündenlast, 
/ doch nimm mich Sünder an in Gnaden / und speise mich als 
deinen Gast: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein meiner 
Seele höchstes Gut. 

5.  Du wirst ein solches Herze finden, / das nicht auf eigne Werke 
baut, / das da beweinet seine Sünden / und ganz auf dein 
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Verdienst vertraut: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein 
meiner Seele höchstes Gut. 

6.  Ich kann dein Abendmahl, Herr, nennen / nur deiner Liebe 
Testament. / Denn, ach, hier kann ich recht erkennen, / wie 
sehr dein Herz vor Liebe brennt: / Mein Jesus, lass dein Leib 
und Blut / sein meiner Seele höchstes Gut. 

7.  Es ist das beste aller Güter / und unsres Glaubens Band und 
Grund, / die größte Stärke der Gemüter, / die Hoffnung und der 
Gnadenbund: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein 
meiner Seele höchstes Gut. 

8.  Dies Mahl ist meiner Seelen Weide, / der Armen Schatz, der 
Schwachen Kraft, / der Teufel Schreck, der Engel Freude, / für 
Sterbende der Lebenssaft: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut 
/ sein meiner Seele höchstes Gut. 

9.  Du kannst den schwachen Glauben stärken, / wenn ich dein 
Mahl empfange bald. / Und lässt sich Schwachheit bei mir 
merken, / so bist du mir ein starker Halt: / Mein Jesus, lass dein 
Leib und Blut / sein meiner Seele höchstes Gut. 

10. Du bist mein Arzt, ich bin dein Kranker. / Du bist mein Vater, 
ich dein Kind. / Mein Herz dein Schiff, du bist mein Anker, / 
mein Ruder, Segel, Mast und Wind: / Mein Jesus, lass dein Leib 
und Blut / sein meiner Seele höchstes Gut. 

11. Der Leib, den du für mich gegeben, / das Blut, das du 
vergossen hast, / gibt meiner Seele Kraft und Leben / und 
meinem Herzen Ruh und Rast: / Mein Jesus, lass dein Leib und 
Blut / sein meiner Seele höchstes Gut. 

12. Ich bin mit dir nun ganz vereinet, / du lebst in mir und ich in 
dir, / drum meine Seele nicht mehr weinet, / hat sie doch 
wahren Trost an dir: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / sein 
meiner Seele höchstes Gut. 



- 12 - 

 
13. Wer könnte mich nun noch verdammen? / Der mich gerecht 

macht, der ist hier. / Ich fürchte nicht der Hölle Flammen, / er 
öffnet mir die Himmelstür: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut 
/ sein meiner Seele höchstes Gut.              Röm 8,33f 

14. Du, Herr, wirst mich einst auferwecken / und rufen aus der Erd 
heraus. / Drum kann kein finstres Grab mich schrecken, / ich 
lieg und ruh mich dort nur aus: / Mein Jesus, lass dein Leib und 
Blut / sein meiner Seele höchstes Gut. 

15. Nun lass mein Herz ein Wohnung bleiben / der heiligen 
Dreieinigkeit. / Nichts soll mich, Herr, von dir wegtreiben. / So 
leb ich ewiglich erfreut: / Mein Jesus, lass dein Leib und Blut / 
sein meiner Seele höchstes Gut. 

 
Lied: Gesangbuch – Nr. .................................. 232 

1. Gott sei gelobet und gebenedeiet1, / der uns selber hat 
gespeiset  / mit seinem Fleische und mit seinem Blute; / das 
gib uns, Herr Gott, zugute. / Kyrieleison. / Herr du nahmest 
menschlichen Leib an, / der von deiner Mutter Maria kam. / 
Durch dein Fleisch und durch dein Blut / hilf uns, Herr, aus aller 
Not. / Kyrieleison.             1 gepriesen 

2. Der heilig Leib, der ist für uns gegeben / zum Tod, dass wir 
dadurch leben. / Kein größre Güte konnte er uns schenken, / 
dabei wir sein solln gedenken. / Kyrieleison. /  Herr, dein Lieb 
so groß dich hat zwungen, / dass dein Blut an uns groß Wunder 
tat / und bezahlt hat unsre Schuld, / dass uns Gott ist worden 
hold. / Kyrieleison. 

3.  Gott geb uns allen seiner Gnade Segen, / dass wir gehn auf 
seinen Wegen / in rechter Lieb und brüderlicher Treue, / dass 
uns die Speis nicht gereue. / Kyrieleison. / Herr, dein Heilig 
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Geist uns nicht verlass, / der uns geb zu halten rechte Maß1, / 
dass dein arme Christenheit / leb in Fried und Einigkeit. / 
Kyrieleison.   1 Demut (Röm 12,3) 

Versikel: (Nr.690 / S.159) 
P: Lobet den Herrn, alle Heiden! Halleluja, 
G: Preiset ihn, alle Völker!  Halleluja. 
P: Der Herr sei mit euch. 
G: Und mit deinem Geist. 

Dankgebet: 
G: Amen. 

Entlassung: 
P: Gehet hin im Frieden des Herrn! 
G: Gott sei ewiglich Dank! 

Segen 
G: Amen. 

Schlusslied:  Gesangbuch – Nr. ................................. 78,7 

7.  Wie bin ich doch so herzlich froh, / dass mein Schatz ist das A 
und O, / der Anfang und das Ende.1 / Er wird mich doch zu 
seinem Preis / aufnehmen in das Paradies, / drum klopf ich in 
die Hände. / Amen, / Amen, / komm du schöne / 
Freudenkrone, / bleib nicht lange; / auf dich wart ich mit 
Verlangen.               1 Offb 21,6 

*** 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie am: 

morgen 10.00 Uhr zur Gymnastik 
  16.00 Uhr zur Kinderstube 
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Dienstag 19.30 Uhr zur Jugendstunde 
 
Donnerstag 19.30 Uhr zur Bibelstunde (1.Samuel) 
 
Sonntag 9.00 Uhr zum Gottesdienst (anschließend: 
   Jahreshaupt- und Gemeinde- 
   versammlung 

 

Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Sonntag, sowie 
eine behütete Woche, die unter dem Wort Gottes steht 
aus Jesaja 60,2 steht: 

„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.“ 

 

 

 

 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 
- Ev.-Luth. Freikirche -  
 Pf. Michael Herbst, 08062 Zwickau, Neudörfler Str. 9 
03 75 / 789 616  stjohannesgemein.de    pfarrer.mherbst@elfk.de 

https://stjohannesgemein.de/
mailto:pfarrer.mherbst@elfk.de

	Für Gäste unseres Gottesdienstes
	Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde
	Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
	21. Januar 2024
	Gloria in excelsis: (LG 246,1)
	Kollektengebet
	Lesung: aus 2.Petrus 1,16-21
	Kirchengebet:

	Segen

